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Den einen Punkt 
nehmen wir mit, 

und jetzt  
fehlen nur noch 

39 plus X

Sebastian Kmiec im Weser-Kurier .



Nach dem Heimspiel ist vor dem 
Heimspiel. Das ist aktuell das Motto 
beim Bremer SV, denn nach dem 
Heimspiel zum Auftakt gegen FC Kilia 
Kiel vergangenen Sonntag, wartet 
heute bereits das nächste Heimspiel 
auf uns. Begrüßen dürfen wir heute 
bei uns den TSV Havelse.

Nach den zwei Monaten Sommerpause 
ging es direkt im ersten Spiel gegen 
einen Aufsteiger. Der BSV hatte also 
die ungewohnte Rolle des Favoriten 
inne und alle waren gespannt, ob man 
dieser Rolle gerecht werden würde 
gegen die „Kilianer“. Der BSV 
erwischte zwar den besseren Beginn 
und machte die ersten Minuten 
ordentlich Druck, aber die Kieler 
kamen anschließend besser ins Spiel 
und konnten in der 18. Minute sogar 
mit 0:1 in Führung gehen, dank eines 
Treffers von Siyaband Salih Ramo. 
Unsere Blau-Weißen hatten große 
Probleme zurückzukommen, während 
Kilia clever verteidigte, während beim 
BSV einfach die Genauigkeit fehlte. In 
der 32. Minute erhöhten die Gäste 
sogar noch auf 0:2, nachdem Justin 
Sauermilch einen Ball von der linken 
Seite unglücklich ins eigene Tor 
abfälschte. Damit ging es auch in die 
Halbzeit.

So wechselhaft wie das Wetter war 
entwickelte sich auch das Spiel, denn 
unser Team gab nicht auf und kam 
motiviert aus der Kabine. In der 53. 

Minute staubte Vedat Tunc einen 
abgewehrten Ball zum 1:2 ab. Der 
Bremer SV war zurück und riss das 
Spiel an sich. Herdi Bukusu traf nach 
einem guten Solo in der 59. Minute 
erfolgreich zum verdienten 2:2. Alles 
war wieder offen, aber trotz einiger 
guter Möglichkeiten zum 
Führungstreffer, sollte es beim Remis 
bleiben. Was unterm Strich wohl auch 
nicht unverdient war, aufgrund der 
wechselhaften Halbzeiten.

Heute soll gegen Havelse aber endlich 
dreifach gepunktet werden. Unsere 
Gäste werden, nach der 1:2 
Auftaktniederlage gegen Kiel, wohl 
aber mit dem gleichen Ziel nach Walle 
reisen. Es verspricht also ein 
spannendes Spiel zu werden. 

ANPFIFF

Moin Panzenberg!
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Spiel musste sich das Team von Samir 
Ferchichi aber mit 1:2 gegen Holstein 
Kiel II geschlagen geben. Gegen den 
BSV ging das Hinspiel in der 
vergangenen Saison 1:1 aus, während 
das Rückspiel souverän von Havelse 
mit 4:0 am Panzenberg gewonnen 
wurde.

DAS SPIEL

Unser Gast: TSV Havelse

Unser heutiger Gast aus dem Garbsener 
Stadteil Havelse spielte bis letztes Jahr 
sogar für eine Saison in der 3. Liga und 
stand nach dem Abstieg vor der 
schwierigen Aufgabe des Neuaufbaus. 
Nach anfänglich großen Problemen 
sich in der Regionalliga Nord zu 
akklimatisieren, stand Havelse zur 
Winterpause tief im Abstiegskampf, 
aber dank einer bärenstarken 
Rückrunde gelang es den Garbsenern 
noch sich am Ende bis auf Platz sechs 
vorzukämpfen. Diese Saison will man 
wieder oben mitspielen. Im ersten 

Der Kader
Trainer: Samir Ferchichi

22 Antonio Brandt (TW)
12 Tom Opitz (TW)
25 Lucas-Johannes Ollek (TW)
35 Alexander Dlugaiczyk (TW)

05 Dominic Minz
26 Niklas Tasky
04 Besfort Kolgeci
21 Irichad Behrens
17 Emre Aytun
39 Florian Riedel
03 Marco Schleef

24 Martin Jakubietz
06 Mika Stuhlmacher
28 Julian Rufidis 

 
 
31 Jannik Oltrogge
10 Deniz Cicek
20 Dong-woo Kim

16 Torben Engelking
27 Eliakim Kukanda
08 Julius Langfeld
19 Amoro Diedhiou
11 Yannik Jaeschke (C)
07 Nikky Goguadze
09 Luca Mittelstädt



STAND JETZT

STAND JETZT wird präsentiert von 
www.latenight-der-fussball-talk.de
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Was dachten Sie denn, wie

Sie kümmern sich um Ihr 
Aussehen, wir um Ihre Finanzen.

aussehen?aussehen?
Schutzengel



35. Spieltag
In dieser Saison kooperiert der Bremer SV mit Künstler:innen aus Bremen 
und Berlin.
17 Heimspiele werden von den Teilnehmer:innen besucht und als 
Ausgangspunkt für die jeweiligen künstlerischen Arbeiten genommen, die 
im Sommer 2024 im Tabakquartier in Woltmershausen ausgestellt werden. 
Mehr dazu unter: www.35spieltag.de

reloaded

Heute stellen wir vor: 
Oliver Voigt

*1962	 in Berlin

1984-1988 
Studium der Kunsttherapie in Ottersberg

1994-2000  
Studium HfK Bremen, Freie Kunst

2000-2001 
Meisterschüler bei Rolf Thiele

Seit 1989 
Ausstellungstätigkeit

2019 
Mind the Gap, Crystal Ball Berlin





BREMER SV
TOR

Malte Seemann01 Jannis Leinweber22

ABWEHR

Jasin Jashari33

Yusuf Erten23 Ziad Ouled-Haj-M‘Hand15 Dylan Burke05

MITTELFELD

Fabio Orlick18

Vedat Tunc10

Bjarne Kasper32 Sadrak-K. Nankishi11

Sajieh Jaber02

Manasse Fionouke08

Mats Kaiser24

Jonas Kühl06	 Fritz Kleiner07

Justin Bretgeld13

04 Daniel Kunkel

Jan-Luca Warm27

Justin Sauermilch28



Jayden Plassaer14 Jan Rabens21

Lennart KuhfussTM

Hartmut BittererBT

STURM

Laura Ferrera TrilloPH

Mazlum DemiriciATRalf VoigtSL

FUNKTIONSTEAM

Hannah MüllerMarius WichmannTWT PH

Herdi Bukusu09

Jozo Tunjic17Muzaffer Can Degermenci19

Sebastian KmiecTR

Mamadou I. Diop26





STAND DAMALS

Große Namen – große Spiele – Teil 16

Verbandsliga Bremen, 30. Und letzter Spieltag

Stadion am Panzenberg, 642 Zuschauende

7. Mai 1978: Bremer SV – TuS Schwachhausen 4:0

In der Saison 1977/78 
lieferte sich der Bremer SV 
ein Kopf an Kopf Rennen 
um die Meisterschaft. 

Mit einem 4:0 Heimsieg 
vor 642 Zuschauenden 
gegen Schwachhausen 
konnte man den Titel sou-
verän holen.

 
 

Zwei Wochen später begann die Aufstiegsrunde zur Oberliga Nord.

Gegner waren der VfR Neumünster, ASV Bergedorf 85 und VfL Germania 
Leer.

Nach Hin- und Rückspiel stand auch hier der BSV an erster Stelle mit drei 
Siegen, zwei Unentschieden und nur einer Niederlage.

Somit war der Aufstieg der von Trainer Wilfried „Charly“ Braun trainier-
ten Panzenberg Elf perfekt. 



Fußball

ROMANTIKER
Fußball

Junge komm bald wieder 

Was haben Philipp Bargfrede, Angel di Maria, Levin Öztunali und Ivan 
Perisic gemeinsam? Nun fußballerisch auf den ersten Blick sicherlich nicht 
viel. Sie haben nicht mal in denselben Vereinen zusammengespielt, sind 
sich vielleicht höchstens ein Paar Mal auf dem Platz begegnet. Sie alle eint 
allerdings, dass sie einem Trend aus diesem Transfersommer folgen; sie 
kehren zurück zum Verein ihrer Jugend, dahin wo ihre Karriere einst ihren 
Anfang nahm. Nach Jahren im Rampenlicht auf der großen Fußballbühne 
also wieder Provinz und Kreisliga. 

Jedes Mal, wenn ein gestandener Profi auf dem Höhepunkt seiner Karriere 
zurück zu seinem Ausbildungsverein geht, in eine untere Liga oder eine 
sportlich jedenfalls nicht so attraktive, dann fallen die Reaktionen auf die-
sen Wechsel immer ähnlich aus. Sie reichen von „warum tut er sich das an, 
hat der das Geld wirklich noch nötig“ bis hin zu „cool, dass er sich an seine 
Wurzeln erinnert und noch Lust hat auf den einfachen, ehrlichen Fußball.“ 
Nun natürlich wissen wir nichts über die genauen Motivationen, aber die 
Wahrheit dürfte wie immer irgendwo in der Mitte liegen.  Eines haben 
jedenfalls das kleinere Vereinen gemeinsam, zu denen die Stars zurück-
kehren, sie bekommen Aufmerksamkeit, sind kurz in den Medien und ihr 
Name ist unauslöschlich mit den Stars verbunden. Dazu fällt mir ein, dass 
es viele Vereine gibt, die man im Grunde nur dafür kennt, dass der eine 
oder andere Ex-Profi dort mit dem Kicken angefangen hat. 

Denn im Grunde gibt es drei Kategorien von Vereinen, die die erfolg-
reich und bekannt sind, unbekannte Amateure Vereine und dann sind da 
die Vereine, die dafür bekannt sind, dass der eine oder andere Star dort 
mit dem Kicken begonnen hat. Gerne werden in solchen Fällen von den 
bekannten Fernsehsendern Beiträge gedreht die dann den Ex-Profi auf 
dem Platz, vor der Vereinskneipe oder in den Kabinen zeigen. Ehemalige 
Trainer oder Mitspieler werden interviewt und das ganze wird dann noch 
nostalgisch angehaucht mit Fotos aus vergangenen Zeiten. Aber egal ob als 
letzte Station in einer langen, erfolgreichen Karriere oder als Kulisse für 
die Reportage, der Faszination des Amateur Fußballs kann sich keiner so 
leicht entziehen. 

In diesem Sinne, bleibt sportlich!  
Euer Piet Panze





TERMINE UND SO

So,  30.07.23 | 15:00 Regionalliga	 Bremer SV - FC Kilia Kiel			   2:2	  

Sa,  05.08.23  | 15:00	Regionalliga	 Bremer SV - TSV Havelse			 

Sa, 12.08.23 | 15:00	 Regionalliga	 SV Meppen - Bremer SV		

So, 20.08.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - SC Weiche Flensburg		

Sa, 26.08.23 | 13:00	 Regionalliga	 Hamburger SV II - Bremer SV		

29 - 31.08   | Loddo-Pokal		  TSV Imsum/ESC Geestemünde - Bremer SV

So, 03.09.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - FC Eintracht Norderstedt		

S0, 10.09.23 | 14:00	 Regionalliga	 Teutonia Ottensen - Bremer SV			 

So, 17.09.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV -  SV Drochtersen/Assel

Sa, 23.09.23 | 15:00	 Regionalliga	 Holsten Kiel II - Bremer SV				  

So, 01.10.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - SC Spelle-Venhaus

So, 08.10.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - VfB Oldenburg 
 
Sa, 14.10.23 | 13:00	 Regionalliga	 Hannover 96 II - Bremer SV	  
 
So, 22.10.23 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV - SSV Jeddeloh		

So, 29.10.23 | 14:00	 Regionalliga	 Eimsbütteler TV -  Bremer SV			    
 
Sa, 04.11.23 | 14:00	 Regionalliga	 Bremer SV - FC St. Pauli II			 

Fr, 10.11.23 | 19:30	 Regionalliga	 BW Lohne  - Bremer SV		

Sa, 18.11.23 | 14:00	 Regionalliga	 Bremer SV - Phönix Lübeck



Der Fußballwitz

Sagt der Lehrer: “Zum Fußballspielen braucht man 
Schnelligkeit, Kraft, Ausdauer und Geschicklichkeit. Und 
was noch, Kinder?”
Hans meldet sich: “Einen Fußball, Herr Lehrer!”

Schreibe die Lösung an  
pk@bremer-sportverein.de. 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir 
eine Dauerkarte für die Saison 2023/24 
Einsendeschluss ist der 15.08.2023

ABSPIEL

Mediengruppe Bremer SV: 
Torsten Bobrink, Jörn Falldorf, Bastian Fritsch, 
Benjamin Knutzen, Sorin Lemke,  Hannes Osten-
dorf, Heiko Reese, Niklas Tietjen,  
Bilderrätsel: Jessica Homann

Fotos:   
Sven Peter // Titelseite 
Barbara Rosengarth// Romantiker 
Soller Fotografie, Jörn Falldorf, Andreas Harneit // 
Mannschaft

Impressum 
Der Panzenberg-Kurier wird vom Bremer Sport 
Verein 1906 e.V. herausgegeben.

Verantwortlich für den Inhalt: 
Dr. Peter Warnecke, Landwehrstr. 4, 28217 Bremen  
 
bremer-sv.de 
facebook.com/BremerSV 
instagram.com/bremersv 
twitter.com/BremerSV 
 
kontakt@bremer-sportverein.de

Das Fußball Wortspiel
Was für einen Begriff aus der Fußball-
welt suchen wir ?



Bock auf Ehrenamt? 
Wir suchen Betreuer*innen, Hel-

fer*innen, Werber*innen und 
Alleskönner*innen die Lust haben 

den Bremer SV zu unterstützen. 

Meldet euch per E-Mail an  
 

kontakt@bremer-sportverein.de


